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Hier bot sich bei klarer Sicht 
in Richtung Osten ein un-
glaublicher Blick auf den be-
reits verfinsterten kupferroten 
Mond. Zu dem faszinierenden 
Mondspektakel tauchte kur-
ze Zeit später der an diesem 
Abend besonders helle Mars 
auf.
Das war aber nicht das einzi-
ge Ereignis am Himmel. Zwi-
schendurch konnten die Teil-

nehmer sechs Minuten lang 
ganz deutlich von West nach 
Ost die Raumstation ISS be-
obachten. Einige Besucher 
sahen die ISS zum ersten Mal.
Die meisten Teilnehmer blie-
ben, bis sich der Mond min-
destens bis zur Hälfte wieder 
von seiner hellen Seite zeigte. 
Im Tal des Stadtteilzentrums 
Herbede ging erst jetzt der 
Mond auf.� Helmut Schroeder

Unten in der Herbeder Innenstadt hatte man am 27. Juli kei-
ne Chance, das Jahrhundertereignis, die totale Mondfinster-
nis, zu erleben. Deshalb trafen sich rund 30 gewitzte Her-
beder auf dem günstigsten Beobachtungspunkt, auf dem 
Ehrenmal Herbede, um das seltene Himmelsschauspiel zu 
verfolgen.

Finsternis in Herbede
Blutmond, Mars und ISS-Raumstation sichtbar

Das Golgatha-Kreuz auf dem Ehrenmal Herbede – stimmungsvoll 
an diesem Abend

Bei den 
Honigbienen: 
Bürgermeiste-
rin Sonja Lei-
demann (Mitte 
links) und ihre 
Stellvertreterin 
Beate Gronau 
(o., 2. v. lks.)

I.V.V. feierte Zehnjähriges ...
... mit viel Prominenz und buntem Programm 
Bürgermeisterin Sonja Leide-
mann sprach bei in letzter Zeit 
ungewohnt kühler Tempera-
tur warme Worte und betonte 
die Wichtigkeit einer solchen 
Einrichtung, ihre Stellvertre-
terin Beate Gronau enthüllte 
ebenso wie der Bundestags-
abgeordnete Ralf Kapschack 
die neuen, von der Volksbank 
Bochum-Witten gesponserten 
Lehrtafeln über Bienen, der 
SPD-Fraktionsvorsitzende Dr. 
Uwe Rath zapfte Bier. Kurzum: 
Der I.V.V.-Vorsitzende Dieter 
Müller und seine Mitstreiter 
hatten viel örtliche Politpromi-
nenz aufgeboten zum zehn-
jährigen Jubiläum der „Interes-
sengemeinschaft  Vormholzer 
Vereine und Bürger (I.V.V.)“.
Und ein tolles Programm. Der 
Verein für Deutsche Schä-
ferhunde aus der Kattenjagd 
zeigte Übungen und die im 
Bürgerhaus ansässigen Ver-
eine präsentierten sich, die 
„Honigbienen“ boten Süßes 
und Kerzen an. Der HSV Her-
bede hatte ein Tor aufgebaut, 
an dem man messen lassen 
konnte, mit welchem Wumm 

man den Ball hineinbeförder-
te (o.), und abends spielte die 
„Familie Wurst“ auf (Foto un-
ten): Das sei ja fast schon „ein 
Wohnzimmerkonzert“, staunte 
Schlagerstar Michael Wurst 
angesichts der überschauba-
ren Zuschauermenge. In der 
Tat waren die im Bürgerhaus 
beheimateten Vereine und 
Gruppen ziemlich unter sich 
geblieben. Lag es am Wetter 
oder an der Konkurrenz durchs 
Zeltfestival?
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Bis zum 30.09.2018

Ansichten von
SPD-Ratsmitglied 
Klaus Pranskuweit

Die ewige Baustelle?
Sicherlich wird „Der Herbe-
der“ in dieser Ausgabe von 
zwei Ereignissen berichten, 
auf die es sich wegen des En-
gagements einiger Mitbürger 
lohnt, zusätzlich in dieser Ko-
lumne eingehen. Da konnte 
einmal am vergangenen Wo-
chenende die „Interessenge-
meinschaft Vormholzer Verei-
ne“, kurz IVV genannt, ihren 
10-jährigen Geburtstag seit 
der Übernahme sowie Um-
gestaltung des ehemaligen 
Vormholzer Jugendfreizeit-
hauses in ein Bürgerhaus fei-
ern. Zum anderen gründete 
sich unserer Zeit angepasst 
über die sozialen Medien in 
der Mitte des vergangenen 
Monats in Herbede ebenfalls 
eine Interessengemeinschaft, 
der es vordringlich um den 
Erhalt und die Gestaltung des 
traditionellen Herbeder Okto-
berfestes geht.
2008 sah sich die Stadt wohl 
aus finanziellen Gründen au-
ßerstande, das Jugendzen-
trum in Vormholz weiterzu-
führen, was nachvollziehbar 
auf viel Unverständnis bei 
den Bürgern in ganz Herbe-
de und seinen Bergen stieß. 
Die aus der Aktionsgemein-
schaft Vormholzer Vereine 
hervorgegangene, 1986 in 
IVV umbenannte Interes-
sengemeinschaft zahlreicher 
Vereine aus dem gesamten 
Stadtteil Herbede ergriff dar-
aufhin die Initiative und wan-
delte mit Unterstützung der 
Stadt das Gebäude in einen 
bis heute toll funktionieren-
den Bürgertreff um.
Das traditionsreiche, in die-
sem Jahr 32 Jahre alt wer-
dende Herbeder Oktoberfest 
hat in den letzten Jahren 
schon immer darunter ge-
litten, dass man es aus un-
terschiedlichen Gründen 
seitens der jeweiligen Be-
treiber einstellen wollte. Ob-

wohl dieses Fest entlang der 
Meesmannstraße stets viele 
tausend Menschen anlockt, 
war es auch in diesem Jahr 
die Wirtschaftlichkeit zusätz-
lich diverser Schwierigkeiten 
im Personalbereich, die bei 
einem der Mitveranstalter 
dazu führten, nicht mehr wei-
termachen zu wollen.
Man holte bei dem Okto-
berfest dann doch noch die 
sogenannte Kuh vom Eis, 
indem man eine private 
Eventplanungsfirma damit 
beauftragte, die Herbeder 
Traditionsveranstaltung zu 
gestalten und durchzuführen. 
Aber schon als die ersten 
Veranstaltungspläne öffent-
lich wurden, machte sich ein 
tiefer Unmut bei denjenigen 
Bürgern breit, die ihr Okto-
berfest programmlich gar 
nicht mehr wiederkannten. 
Man tauschte sich, was heute 
schnell geht, über Facebook 
aus, brachte seinen Protest 
zum Ausdruck, rief zu einer 
sehr erfolgreichen Spenden-
aktion und Gründung einer 
Interessengemeinschaft auf, 
veranstaltete ein öffentliches 
Bürgertreffen und fand zu-
sammen mit dem Eventunter-
nehmen einen Kompromiss 
zur Planungsänderung.
Beides wäre ohne den per-
sönlichen Einsatz aus Ver-
bundenheit mit seinem 
Lebensraum, nämlich das 
ehrenamtliche Engagement, 
nicht möglich gewesen. 
Wenn es vor 10 Jahren kei-
nen Dieter Müller und vor 
Wochen Michaela und Peter 
Sobotta neben ihren vielen 
Mitstreitern, die hier nicht alle 
namentlich genannt werden 
können, gegeben hätte, so 
gäbe es heute kein Bürger-
haus in Vormholz mehr und 
die Zukunft des Herbeder Ok-
toberfestes stünde nach wie 
vor auf wackeligen Beinen.
� Klaus Pranskuweit
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Der „Aufschrei eines Dorfes“ – so titulierte es ein Facebook-User – hat das Herbeder „BOPtoberfest“ gerettet: „BOP“ ist 
wieder im Spiel und spielt auf Bühne II am Platz an der Schmiede. Eine beispiellose Spendenaktion hat dafür gesorgt, dass 
nicht passieren kann, was nicht passieren darf: ein Oktoberfest ohne die „Band ohne Proben“.

Die Band selbst zeigte sich 
überwältigt: „Für uns war nach 
dem Hin und Her das BOPto-
berfest eigentlich schon ab-
gehakt.  Dass  wir durch das 
Engagement  vieler Herbeder 
und ihrer Freunde doch auf-
treten können, ist Weltklasse. 
Danke an alle, die das ermög-
licht haben.“
Jahr für Jahr textet „BOP“ 
eine neue Strophe für den 
auf Herbede umgemünzten 
Rio-Reiser-Song „König von 
Deutschland“ hinzu. Da hat 
sie Gastronomen wie Franco, 
Aneta oder Yvonne besungen 
und mit Stolz bekannt: „Wir in 
Herbede sind tolerant ...“
An der Strophe für dieses Jahr 
wird schon fleißig gearbeitet – 
auch ohne Proben. Doch es ist 
nicht nur das Lokalkolorit, das 
die Fans in ihren Auftritten su-
chen und finden lassen: „Die 
Jungs können richtig was“, 
wurde ihnen in den sozialen 
Medien bescheinigt. Und das 
alles ohne Proben? „Selbst-
verständlich proben wir auch“, 
räumt Werner Bop (sie haben 
sich alle den Familiennamen 
Bop gegeben) ein, „aber nicht 
gemeinsam, sondern jeder für 
sich“. Schon legendär sind ihre 
Persiflagen auf manch Kolle-
gen aus der Branche, wenn 
sie sich zigmal für ihre Auftritte 

umziehen, mit Perücken und 
Sonnenbrillen über die Büh-
ne rocken oder nach getaner 
Arbeit im weißen Bademantel 
bei Aneta abfeiern (Werners 
augenzwinkernde Hommage 
an Udo Jürgens). Der Autor 
Mark Daniel, ein Leipziger mit 
Wittener Wurzeln, widmet den 
„von der Rockmuse durchge-
knutschten Rampensäuen“ 
und Herbede als „das geilste 
Rockdorf des Universums“ so-
gar ein ganzes Kapitel in sei-
nem Buch „Rock‘n‘Roll 4Ever-
more“.
Dass Herbede sein Image als 
geilstes Rockdorf verteidigen 
kann – „das alles und noch viel 
mehr“ haben jetzt die Spenden 

der Herbeder ermöglicht. Ihre 
Bühne haben die fünf BOPtis-
ten in diesem Jahr allerdings 
nicht am Markus-Zentrum, 
sondern auf dem Platz an der 
Schmiede, wo sie  am Okto-
berfest-Samstag (6.10.) um 
19 Uhr auftreten – auf einer 
Bühne, die durch Großspen-
den wie die von den Wirten 
der „Hopfenklause“ oder durch 
Sammlungen übers Internet, 
Spardosen in örtlichen Ge-
schäften und ein durch die 
„BOPtown“ kreisendes dickes 
Sparschwein finanziert wer-
den konnte und nicht nur BOP, 
sondern auch der Band 2Night 
(Freitag) und dem Entertainer 
Lars Vegas (Sonntag) Raum 

bietet. Samstag gibt es auf 
dem Platz zudem eine Open-
Air-Disco, die ehrenamtlich 
von dem Herbeder Peter So-
botta veranstaltet wird.
Sobotta und seine Schwes-
ter Michaela gehören wie Eva 
Rauh zu den Gründungsmit-
gliedern der „Initiative Herbe-
der Oktoberfest“, die so eifrig 
die Spendentrommel rührten, 
dass – bislang – 2588,40 Euro 
zusammenkamen. Allein in 
dem Schwein, das vor laufen-
der Kamera geschlachtet wur-
de, waren 1178,40 Euro. Und 
die Sammlung ist noch nicht 
beendet: Bis Mitte September 
bleiben die Spardosen noch in 
den Geschäften stehen. 

Beim Kennenlern-Treffen der „Initiative Herbeder Oktoberfest“ 
(Foto lks.): Eva Rauh, Peter Sobotta und Stefan Güthe alias „Stefan 
von Witten“, dessen Facebook-Post den Stein ins Rollen brachte. 

Herbeder Bürger retteten ihr „BOPtoberfest“ – Musiker: „Das ist Weltklasse“
Dem „Aufschrei eines Dorfes“ folgte eine beispiellose Spendenaktion – 2588,40 € gesammelt

Das Schwein wurde jetzt vor 
laufender Kamera geschlach-
tet: Michaela Sobotta zählte 
exakt 1178,40 Euro. Das Video 
wurde in der Facebook-Gruppe 
„Herbede unsere Heimat“ ins 
Netz gestellt.
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WOLF CODERA,
MICHAEL WURST & THE TWEENS,
BANDA SENDEROS UND ANDERE

Abwechslungsreiches Musikprogramm: 
Shanty Chor Witten, BloW Orchester, 
Captain Dance und andere

LIVE-MUSIK, FOOD-TRUCKS, 
COCKTAIL-LOUNGE

SPANNUNG & UNTERHALTUNG  
FÜR GROSS UND KLEIN

Programm auf 3 Bühnen, 
Moderation von Ansgar Borgmann,
E-Mobilität, Technik hinter den Kulissen, 
Kinderprogramm mit ZDF tivi 
...und vieles mehr!



„Tierisch“ war auch das Motto am ersten 
Feriensamstag bei der Sommerparty im 
Seniorenzentrum Am Alten Rathaus. Und 
während die Senioren sich mit Leckerem 
vom Grill, Kaffee und Kuchen stärkten, 
war es den gefiederten Stars der Veran-
staltung zu heiß für die Fütterung. Des-
halb durften die Greifvögel auch nicht 
zur geplanten Flugschau aufsteigen. Sie 
hätten ja da oben plötzlich Appetit bekom-
men und zur Jagd auf Mäuse abdriften 
können (die sollen sie lieber mir überlas-
sen). So wurden sie auf den Armen von 
Falknerin Sabine Ehmann-Kramp und 
Altentherapeutin Christina Arndt nur am 
Boden gezeigt. Die Senioren hatten keine 
Angst vor den scharfen Krallen und spit-
zen Schnäbeln. Aber ich habe schon dar-
auf geachtet, dass ich zur Deckung immer 
eine Tischplatte über mir hatte.
Zur Kühlung kindlicher Gemüter hatte 
sich die „Wabe“ wieder etwa Tolles aus-
gedacht: Bei ihrer Veranstaltung „Kleiner 
Fährmann“ auf der Wiese des Schleusen-
wärterhauses konnten die Kinder in klei-

Puh, war das ein Sommer! Ich bemühe 
zwar ungern Floskeln aus dem Reich 
der Tiere, aber die Hitze war wirklich 
tierisch.

Greifvögel und Grillspaß: Sommerfest im 
Seniorenzentrum

 Einsatz 
im hitzigen 
Sommer 
2018: Die 
Feuerwehr 
bewässert 
Beete in der 
Meesmann-
straße 

 Beim 
Wald-
fest der 
Feuerwehr 
standen die 
Besucher 
trotz Hitze 
Schlange 
für die Erb-
sensuppe

nen Becken planschen, über Wasserrut-
schen sausen und vieles mehr. Ich selbst 
habe natürlich großen Abstand gehalten: 
Wasser ist nicht so mein Ding – da könnte 
ja mein Bauch nass werden.
Ein Muss im Herbeder Veranstaltungs-
reigen ist ja alljährlich das Waldfest der 
Feuerwehr in den Beckmannschen Wal-
dungen. Während in Witten und seinem 
Umkreis wegen der großen Trockenheit 
immer mehr Sommerfeste abgesagt wer-
den mussten, konnte die Party der Sprit-
zenmänner steigen. Die hätten es im Fall 
der Fälle ja auch nicht weit gehabt zum 
Einsatzort. Überall hingen aber Warn-
hinweise in Bäumen und Büschen, dass 
Rauchen außerhalb des Festgeländes 
streng verboten sei. Trotz der Hitze ging 
kurioserweise die traditionelle Erbsensup-
pe aus der Gulaschkanone weg wie warme 
Semmeln.
Verdient zu feiern hatten sie es ja: Zu den 
üblichen Einsätzen kam für die Freiwilligen 
bei der ständigen Hitze noch der Kampf ge-
gen die zunehmende Verödung hinzu: Durst 
löschen war angesagt – und zwar bei Bäu-
men, Hecken, Blumenbeeten usw. 

Viele Einsätze hatte in diesem Sommer auch 
ich als Pressehund. Während die Herzensbre-

cher Bronco und Gary in Italien und Hol-
land vierbeinige Schönheiten erober-

ten, war ich „selbst und ständig“. 
Zum Ausgleich für den gestrichenen 
Urlaub hat Frauchen technisch auf-
gerüstet und uns eine Heißluft-Frit-
teuse gegönnt. Fragt sich nur, was 
ich davon habe! Vielleicht kann man 
ja damit Knochen ganz besonders le-
cker knusprig zubereiten. 
Wenn einer ein Rezept da-
für hat, lasst es meine 
Mamsell wissen.
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Im Volksmund Blaualgen ge-
nannt, handelt es sich in Wirk-
lichkeit um Cyanobakterien. 
Diese können verschiedene 
Giftstoffe produzieren und da-
durch ganz unterschiedliche 
Symptome hervorrufen. Wie 
z.B. Leber- und Nervengifte, die 
Atemlähmungen und Krämpfe 

wie auch Leberversagen aus-
lösen können. Auch Allergien, 
Magen-Darm-Erkrankungen 
und Schleimhautentzündun-
gen können die Folge sein. In 
großen Mengen aufgenommen 
können sie sehr schnell zum 
Tod führen.
Besonders entscheidend sind 
natürlich Größe und Wasser
aufnahme des Tieres und seine 
gesundheitlichen Vorerkran-
kungen. Daher sind Menschen 
oft weniger gefährdet. Aus-
nahme bilden Kleinkinder, die 
ebenfalls häufig größere Was-
sermengen beim Schwimmen 
schlucken. Wenn Symptome 
wie Erbrechen und Durchfall, 
Blässe, Lethargie, Schwäche 
bis zur Orientierungslosigkeit 
aber auch Zittern und Krämp-
fe auftreten, sollte umgehend 
ohne Verzögerung ein Tier-
arzt bzw. eine Tierklinik auf-
gesucht werden. Dabei un-
bedingt erwähnen, dass der 
Hund kurz zuvor im Teich oder 
See schwimmen war, da alle 
genannten Symptome auch 
bei anderen Erkrankungen 
vorkommen können und nicht 
spezifisch sind. Nur so kann 
im lebensbedrohlichen Notfall 
schnelle Hilfe geleistet werden.

Als Faustregel wird 
daher empfohlen:
Wer knietief im Wasser steht, 
sollte seine Füße noch erken-
nen. Gewässer mit blaugrü-
ner Farbe und starker grüner 
Trübung, grünen Schlieren 
oder einem grünem „Teppich“ 
sollten vermieden werden.

Mein Fazit: 
Eine Panik ist sicher nicht an-
gesagt. Solange man gesun-
den Menschenverstand walten 
lässt und Gewässer vermei-
det, bei denen man selber ein 
schlechtes Gefühl hätte zu 
baden. Auch lange Spiele im 
Wasser, die mit erhöhter Was-
seraufnahme einhergehen, 
können vermieden werden. 
Umweltämter und Städte ge-
ben zudem häufig Warnungen 
für bestimmte Gewässer aus. 
Beachtet man diese Regeln, 
dürfte dem Badevergnügen 
in heimischen Gewässern mit 
Ihren Vierbeinern nichts im 
Wege stehen.
� Katja Neuhoff 

ii Empfohlene Literatur zum 
Thema „Blaualgen“:

•	Empfehlung des Umwelt-
bundesamtes zum Schutz 
von Badenden vor Cyano-
bakterien-Toxinen.  
Gesundheitsforsch. – Ge-
sundheitsschutz 
2003, 46, S: 530-538 
Umweltbundesamt Bun-
desgesundheitsblatt 2015

•	www.institut-halbach.de/ 
2014/10/ 
baden-in-blaualgen

Blaualgen – Gefahr für Vierbeiner?
Eine Einschätzung von Katja Neuhoff

Tierw
elt

Durch gehäuft aufgetretene Vergiftungsfälle in Berlin sind 
viele Hundehalter und auch Schwimmer beunruhigt. Beson-
ders warme Temperaturen im Sommer und Flachwasserbe-
reich begünstigen Wassertemperaturen über 25°C und da-
mit auch eine starke Zunahme von Algen. Sind sie giftig? Ein 
Artikel von Tierärztin Dr. med. vet. Katja Neuhoff.

Hundehalter sollten einige Faustegeln beachten, wenn sie oder 
ihre Vierbeiner im Wasser planschen möchten.

Anzeige
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Endlich wieder da!
Ab sofort können über die KfW-
Bank wieder Zuschüsse zum 
Umbau Ihres Badezimmers  be-
antragt werden.

Das heißt :
Bis zu 6.250 € Zuschuss je 
Wohnung für Maßnahmen zur 
Barrierereduzierung. Die bes-
ten Voraussetzungen, jetzt Ihr 
Bad barrierefrei zu gestalten.

Gefördert wird z. B. 
•	Schaffung bodengleicher 

Duschplätze einschließlich 
Dusch-(Klapp)-Sitzen

•	Änderung der Raumauftei-
lung des Bades

•	Modernisierung von Sani-
tärobjekten wie WC, Bidet, 
Waschbecken und Badewan-
nen, einschließlich mobiler 
Liftsysteme

Weiterhin Umbaumaßnahmen 
in Wohnungen und Gebäuden, 
mit denen Sie den Standard 
„Altersgerechtes Haus“ errei-
chen. Die Förderung erfolgt 
durch einen Investitionszu-
schuss, der nach Abschluss 
Ihres Vorhabens auf Ihr Konto 
überwiesen wird. Ein barriere-
freies Bad bietet seinen Nut-
zern viele Vorteile und ist eine 
zukunftssichere Investition in 
die eigene Wohnung. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
denn: Für das Jahr 2018 wur-
den vom Bund Haushaltsmittel 
in Höhe von 75 Millionen Euro 
bereitgestellt. Sollten Sie Maß-
nahmen planen, empfehlen wir 
dies möglichst zeitnah umzu-
setzen!

ii Gerne berate ich Sie zu die-
sem Thema. 02302 / 3 08 69

Jetzt Förderung sichern!
Das barrierefreie Bad

Thomas Sieger Anzeige

Ein Fest für Gläubige
Bier, Pommes, Gyros und Musikalisches

Wir freuen uns über Ihre Spenden,
z.B. gut erhaltene Möbel,

Hausrat & Kleidung.
Hier arbeiten Menschen mit und

ohne Handicap für Sie 
Hand in Hand zusammen

0 23 35 / 8 85 99 88
www.store-gebraucht-gut.de

Freies WLAN ...
... gibt es jetzt auch im evan-
gelischen Markus-Zentrum in 
der hinteren Meesmannstra-
ße. Die Hardware für die Frei-
funk-Anlage wurde von den 
Herbeder Geschäfts-Familien 
Erdelmann und Sprenger ge-
sponsert. So wird das Netz 
stück für Stück größer.

Samstag, 25. August: Bratwurst, Gyros, Pommes, Bier. Da-
mit lockte die Glaubensgemeinde zum Pfarrfest St. Peter 
und Paul. Am Tag danach ging es mit Kinderprogramm, Kaf-
fee und Kuchen etwas gemäßigter zu, trotzdem durften Bier 
und Pommes selbstverständlich nicht fehlen.

Besonderes Highlight am 
Samstag waren die Jungs der 
Musikgruppe „Echte Freun-
de“ – diesmal besetzt mit Vol-
ker, Heiko und Volkers Sohn 
Dennis. Letzterer war für den 
verhinderten Uwe eingesprun-
gen. Die Jungs spielten Musik 

von Schlager über  Oldies bis 
hin zu Modernem wie Dennis‘ 
Solo-Gesangsummern mit 
Liedern zum Beispiel von Ed 
Sheeran. Die Anwesenden 
waren begeistert, besonders 
aber vom gebotenen leiblichen 
Wohl. Ein gelungenes Fest. 

Religion

▲ Partylaune mit den Echten 
Freunden: Dennis (l.), Volker 
und Heiko. 

◄ Auch die Tische waren 
hübsch dekoriert.
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    NISSAN PULSAR 
 – SOFORTRABATT

=     MEINS!

Ganz nah da sein!
Das starke Team ...

... für Ihre Werbung:

★ Qualitätiv und begehrt
y	Stets freudig erwartet
 Immer im Gespräch
i	Ganz nah beim Leser
   
Gleich informieren auf: www.ruhrtal-verlag.de
q 02302 - 73 255, E kontakt@ruhrtal-verlag.de

Besichtigten die neuen Räume: Genossenschafts-Vorstand Frank 
Rother, Corinna Lenhardt, Leiterin des Amtes für Jugend und 
Schule, Bürgermeisterin Sonja Leidemann und der Vorstandsvor-
sitzende der Wohnungsgenossenschaft, Frank Nolte.

Aus Coop wurde Kita
Bildungs- statt Nahversorgungsstandort

Aus dem ehemaligen Coop 
in Vormholz ist eine Kita 
geworden: Die Stadt Witten 
betreibt in der frisch umge-
bauten Immobilie zum neuen 
Kita-Jahr 2018/19 jetzt eine 
Nebenstelle der Kita Vorm-
holz, die an ihrem Standort 
Karl-Legien-Straße aus allen 
Nähten platzte.

Besitzer des Gebäudekom-
plexes ist seit Anfang letzten 
Jahres die Wohnungsgenos-
senschaft Witten-Mitte, die 
das 470 Quadratmeter  gro-
ße Souterrain für zunächst 
zehn Jahre an die Stadt als 
Betreiber der Kindertagesein-
richtung vermietet – mit der 
Option auf Verlängerung des 
Vertrages. Die Stadt erweitert 
damit die Kita Vormholz, die 
zugleich Familienzentrum ist, 
von 4 auf 5 Kita-Gruppen. Am 
Hauptstandort werden jetzt 50 
Kinder betreut, 43 in den neu-
en Räumen. Sie kommen nicht 
nur aus Vormholz und Herbe-
de, sondern zunehmend auch 
aus Bommern.  
„Neue helle Räume“ sind es, 
und das ist keine Floskel. Da-
für sorgen 13 Lichtelemente, 
für die man oben die Decken 
aufgeschnitten hat. 600 000 
Euro hat sich der Bauherr die 
Neugestaltung kosten lassen. 
Die Handwerker blieben voll 
im Plan, einzig die Außendäm-

mung (o) fehlte noch, als die 
Kinder am 1. August einzogen: 
Sie anzubringen, dafür war es 
einfach wochenlang zu heiß.
Als Nebeneffekt verschwindet 
nun ein Gewerbeimmobili-
en-Leerstand im Quartier – zu-
gunsten einer neuen Kombina-
tion aus Wohnimmobilie und 
Kita. In direkter Nachbarschaft 
der Vormholzer Grundschule 
wuchs so der Betreuungs- und 
Bildungsstandort. Dass es 
kein neuer Nahversorgungs-
standort wurde, liegt an man-
gelndem Interesse: „Wir haben 
viele Gespräche mit Lebens-
mittelhändlern geführt“, sagt 
Gerhard Rother, Vorstand der 
Genossenschaft. Auch mit 
Discountern. Aber alle hät-
ten abgewinkt: zu klein für 
die Großen, nicht der richtige 
Standort. Vormholz als Stand-
ort hatte sich auch schon für 
den Mittwochs-Wochenmarkt 
als ungeeignet erwiesen. 
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WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

Informiere Dich unter jobs.ostermann.de/ausbildung

&

 Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
 Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
 Kaufmann/Kauffrau im E-Commerce (Standort Witten)

 Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel (Wohnbedarf)
 Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel (Küchenverkauf)
 Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel (Fachsortimente)

 Fachkraft für Lagerlogistik
 Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice (Standort Witten und Leverkusen)

In diesen Berufen bilden wir Dich 
     an unseren 5 Standorten a

us:

Wir freu
en 

 uns au
f 

   Dich
!

OST_357511_Image-Anzeige_Arbeitgeber_A4_Witten.indd   1 10.08.18   10:49

Meesmannstr. 34  •  58456 Witten  •  Fon: 0 23 02/7 31 15
www.sprenger-herbede.de  •  info@sprenger-herbede.de 

Verwandeln Sie Ihre alten Schmuckobjekte 
in ein attraktives neues Schmuckstück. 
Einfach Altgold in Zahlung geben und aus 
unserer attraktiven Schmuck-Kollektion 
auswählen. Auszahlung in Bar? Wir
 kaufen Ihr Altgold zu tagesaktuellen 
Goldpreisen!

bestattungen-rumberg.de
Wir im Internet

Unsere Beratungsstelle in
Witten Buchholz
Im Hammertal 70 - 58456 Witten

02324 - 904 45 50

Lernen Sie uns kennen
Rumberg Bestattungen
Kattenjagd 37 - 58456 Witten

02302 - 970 40
Bestattermeister

Qualifizierter Fachbetrieb
im Bestattungsgewerbe

Zehn Jahre eigene Trauerräu-
me feiert „Bestattungen Rum-
berg“ in der Kattenjagd  37 
am morgigen Samstag, den 
1. September, von 14 bis 18 
Uhr mit einem „Tag der offe-
nen Tür“. Bei diesem kleinen 
Jubiläum wird gleichzeitig der 

gerade umgebaute Bereich 
für die Abschiednahme vorge-
stellt. 
Der Raum wurde in den letz-
ten Wochen durch einen 
Durchbruch erweitert und bie-
tet jetzt mehr Platz für die An-
gehörigen. 

Tag der offenen Tür 
Bestattungen Rumberg lädt ein

Term
ine

Term
ine

Sport

Aufgrund der jetzt beginnen-
den Sperrung der Brücke bis 
in den November konnte trotz 
intensiver Prüfung durch den 
Ausrichter PV-Triathlon Wit-
ten keine Umgehungsstrecke 
gefunden werden, um die Kö-
nigsdisziplin, den Marathon, 
in diesem Jahr durchzuführen. 
„Sehr sehr schade, aber den-
noch glauben wir, mit einem 20- 
km-Lauf und dem bisherigen 
Programm des 10-km-Laufes 
für Läufer und Nordic-Walker, 
der Staffeln von 3 x 3,7 km 
und dem 1-km-Lauf ein attrak-
tives Angebot für den 29. Sep-
tember zu schaffen. Als Lauf-
strecke rückt der Kemnader 
Stausee verstärkt in den Mit-
telpunkt“, informiert Steffi Me-
ckel aus dem Orga-Team des 
PV. „Die Erfahrung zeigt, dass 
sich viele Läufer/innen gerne 
für die 10-km-Strecke und den 
Halbmarathon angemeldet 
hatten, aber es ist natürlich 
schade, wenn der Marathon in 
diesem Jahr ausfallen muss.“ 
Die Startzeiten sind nun um 
9:00 Uhr für den 20 km-Lauf 
geplant. Um 11:30 Uhr gehen 
die Teilnehmer über 3,7 km 
als Einzel- oder Staffelläufer 
(männlich, weiblich, mixed) 

in der Wertung ‚U16/Ü16‘ ins 
Rennen. Der Startschuss für 
den 10 km-Lauf fällt um 12:30 
Uhr für Läufer und Nordic-Wal-
ker und zehn Minuten später 
gehen die 1-km-Schülerläufe 
los. Im Zielbereich warten wie-
der Würstchen, Kuchen und 
Getränke.
 
Online-Anmeldung geöffnet
Um den Aufwand einer Nach-
meldung am Veranstaltungs-
tag möglichst gering zu halten, 
ist eine online-Anmeldung auf 
der Homepage des PV-Triath-
lon freigeschaltet. Nachmel-
dungen sind aber auch noch 
bis 30 Minuten vor dem jeweili-
gen Start möglich. 
Alle Infos unter www.triwit.de 
und weiter unter „Veranstal-
tungen“ oder telefonisch unter 
02302 - 878628.
Der PV bietet zudem an, 
sich durch Teilnahme an den 
PV-Lauftreffs auf den Ruhrtal-
marathon vorzubereiten. Sie 
finden montags ab Parkplatz 
Nachtigallstraße, mittwochs 
ab Parkplatz Hammerteich  – 
jeweils um 18:45 Uhr – und 
freitags ab Parkplatz Friedr.
Lohmann (Ruhrtal 2) um 18:30 
Uhr statt.

Königsdisziplin ‚Marathon‘ entfällt
Neubau Nachtigallbrücke schuld

So herrlich der Weg des Ruhrtalmarathon in den letzten 11 
Jahren ab dem Stahlwerk von Friedr. Lohmann und vorbei an 
Haus Kemnade, Haus Herbede und später über die Nachtigall-
brücke zur  Zeche Nachtigall und Schloss Steinhausen war, 
so sehr schränkt der Neubau der Nachtigallbrücke die Lauf-
wege der jährlich rund 500 Teilnehmer in diesem Jahr ein. 

Der Start zum 10 km-Lauf beim Ruhrtalmarathon
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Heimdienst • Kofferraumservice • Fassbier • Zapfanlagen

Mo. – Fr.: 8.30 – 19.00 Uhr • Sa. 8.30 – 16.00 Uhr
Westerweide 35 • 58456 Witten-Herbede

Hörst Getränke • Inh.: Sebastian Prange

Ein Anruf genügt: 0 23 02 / 9 61 53 90

Aktionspreise gültig bis 07.09.2018

Achtung: Die Angebotspreise sind keine Lieferpreise!

Brinkho�‘s

9,99 €

20 x 0,5 L
zzgl. Pfand

Wir liefern nach Herbede, Durchholz, Heven, Vormholz,
Buchholz, Bommern, Stiepel und Sprockhövel.

Gewerbegebiet Westerweide

AKTION

(0,999 €/L)

Tönissteiner

5,99 €

Classic,
Medium

5,99 €

Gerolsteiner
Classic, Medium, Naturell

12 x 1,0 L, zzgl. Pfand
Pils

20 x 0,5 L, zzgl. Pfand

(0,499 €/L)

(0,499 €/L)

zzgl. Pfand 12 x 1,0 L

Veltins

13,49 €(1,349 €/L)

Hinter der Kirche wird gebohrt - Martin Köhler (r) und Christopher Kauert von der Firma „Erdwärme 21“.� Foto: Barbara Zabka

Künftig wird das denkmalge-
schützte Gebäude nicht mehr 
durch die veralteten Gasöfen 
beheizt, sondern mit Wärme, 
die aus der Tiefe kommt. Und 
dafür wird rund um die Kirche 
ganz tief gebohrt. Nicht ganz 
bis in die Hölle - aber immerhin 
schon hundert Meter tief. Das 
Zauberwort heißt „Erdwärme“.
Pfarrerin Heike Bundt betont: 
„Wir wollen die erste denkmal-
geschützte CO-2-freie Kirche 
in Deutschland werden.“ Die 
heutige Heiztechnik der 1901 
eingeweihten Kirche stammt 

aus den Fünfziger Jahren. 
Sieben alte Gasöfen, die viel 
Energie verbrauchen und  we-
nig Wärme abgeben. In stren-
gen Wintern herrschen im 
Kirchenschiff mal gerade 13 
Grad, und das bei einer Gas-
rechnung von rund 6000 Euro 
– im Jahr 2017.
Der ökologische Fußabdruck 
der kleinen Kirche ist riesig. So 
könnte man mit der jährlichen 
Menge an Co-2 mit dem Auto 
dreimal um die Welt fahren 
oder mit dem Flugzeug 19-mal 
von Dortmund nach Mallorca 

Kirche in Heven heizt nun ökologisch
Wärme aus der Tiefe ersetzt veraltete Gasöfen

„Alles Gute kommt von unten“ – ist das aktuelle Motto der 
evangelischen Kirchengemeinde am Steinhügel in Heven. 
Das anfängliche Kopfschütteln der Gläubigen hat längst ei-
ner breiten Zustimmung Platz gemacht. Denn die kleine Kir-
chengemeinde geht jetzt einen ökologischen Weg.
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SPEDITION  TRANSPORT  LOGISTIK

SCHNELL  STARK  ZUVERLÄSSIG

Jakob
Eurotransporte

Kurierfahrten

AKOB

Dorfstraße 14 • 58455 Witten

Internet: www.jakob-eurotransporte.de

Telefon: +49 23 02 / 28 20 00
Telefax:  +49 23 02 / 28 20 02

J
Jakob
Eurotransporte

Büro: 
Mo bis Fr 07:30 - 16:30 Uhr

Ausstellung: 
Di bis Do 09:30 - 16:30 Uhr, Fr & Sa 09:20 - 14:30 Uhr

02324
68 53 237

q

3D Badplanung
Bad- & Heizungs-
finanzierung

Eigene 300m²
Badausstellung

Hausherr: Sanitär, Heizung und Solartechnik
in Witten / Hattingen

Im Hammertal 85, 58456 Witten

und wieder zurück fliegen. Und 
das soll anders werden. „Also 
suchten wir nach Wegen, die 
freundlicher zur Schöpfung 
sind. Und stießen auf die Erd-
wärme“, so Presbyter Daniel 
Lagemann (23). „Und die Ge-
meinde war begeistert.“
Mithilfe einer Wärmepumpe 
wird die Erdwärme dazu ge-
nutzt, die ganze Kirche zu be-
heizen. Im kommenden Jahr 
wird eine moderne Fußboden-
heizung eingebaut, die neben 
den Radiatoren den „Haupt-
job“ übernehmen wird. „Wir 
brauchen nicht die große Hitze 
wie in einer Sauna“, so Heike 
Bundt. „Das System kommt 

aber komplett ohne fossile 
Brennstoffe aus. Ein absolutes 
Plus für Umwelt und Klima.“
Das Gesamtprojekt ist mit rund 
200 000 Euro kalkuliert. Das 
Gros davon entfällt mit 140 000 
Euro auf die Erneuerung der 
Heizungsanlage. Die Finan-
zierung erfolgt über Eigenmit-
tel, Stiftungen, Spenden und 
Mittel des Kirchenkreises. Den 
Strom zum Betrieb der Anla-
gen produziert die Gemeinde 
durch Solarzellen auf dem 
Kirchdach. 
Das Gute kommt also auch in 
Zeiten der Erdwärme immer 
noch von oben. 
� Barbara Zabka

Moderne Technik in altem Gemäuer
Traum vom Traumbad muss kein Traum bleiben
Er ist einer der Hausherren 
auf dem Gelände der ehema-
ligen Zeche Blankenburg: Tim 
Hausherr, Installateur- und 
Heizungsbauermeister, hat 
hier im Hammertal mit seiner 
Firma für Sanitär, Heizung und 
Solartechnik seinen Sitz.
Die Kombination aus histori-
schem Gemäuer und moder-
ner Technik bietet zum Beispiel 
bei der Badausstellung einen 
besonderen Reiz. Man kann 
sich aber hier nicht nur auf 300 
Quadratmetern traumhafte Bä-
der ansehen, sondern auch 
per 3D-Planung sein Traum-
bad zusammenstellen.
Von der Reparatur eines trop-
fenden Wasserhahns über die 

Wartung der Heizung bis zur 
Planung einer ist Hausherr An-
sprechpartner für seine Kund-
schaft im Großraum Witten / 
Hattingen. 
Ob komplette Neuanlagen 
oder die Modernisierung von 
bestehenden Systemen und 
die Realisierung intelligenter 
Smart-Home-Konzepte für 
eine clevere Kombination aus 
alter Technik und Innovation: 
Der frisch gebackene Fami-
lienvater weiß zu allem Rat. 
Und damit der Traum von ei-
nem neuen Traumbad oder 
einer Heizungsmodernisierung 
kein Traum bleibt, hilft Haus-
herr auch bei der Suche nach 
Fördermöglichkeiten.

Anzeige
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· ex. Pflegekräfte (m/w) für den Nachtdienst 
·  ex. Pflegekräfte als geringfügig Beschäftigte
·  Betreuungskräfte § 87b oder § 43b (m/w) 
 in Teilzeit

 

 
 WIR bieten Ihnen eine unbefristete Anstellung in einem 
familiären Umfeld, eine leistungsgerechte Vergütung, viele 
Zusatzleistungen und betriebliches Gesundheits-
management! 
 SIE verfügen über eine entsprechende Qualifikation, 
übernehmen gerne Verantwortung und möchten in einem 
motivierten Team einen lebenswerten Raum für Senioren 
gestalten? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 

AP Pflegedienste GmbH 
   
  

 

Wir suchen „Sie“ für unsere neue stationäre Senioreneinrich-
tung mit 38 Pflegeplätzen mitten in Witten-Herbede. 
Gestalten Sie diese mit als:

Sabine Goedtke, goedtke@seniorenzentrum-witten.de, Tel.: 02302/2826810
Seniorenzentrum am alten Rathaus, Wittener Str. 6, 58456 Witten

Fleisch und Gemüse aus der Region!

Bald ist die neue Ernte da!

Unsere BIO-Kartoffeln zum Beispiel werden

uns von „Kornkammer Haus Holte“ geliefert,

dessen Felder direkt hier in Witten liegen. 

Schon probiert?

Dominik Grütter
Wittener Str. 12
58456 Witten-Herbede

Wir sind für Sie da
Mo - Sa. 7:00 - 21:00 Uhr

 0 23 02/97 20 26
www.partyservice-gruetter.de

Wegen Unterbesetzung und 
Krankheit fällt die Vorstellung 
der Schwarzlichttheatergruppe 
„ZADU“ am 1. Novemberwo-
chenende aus.
Obwohl das Team schon fast 
alle Requisiten zusammen hat, 
kann es die vielen Rollen nicht 
auf so wenig Leute verteilen.

ii Falls jemand Lust hat, im 
November 2019 mit auf der 
Bühne zu stehen, kann er oder 
sie jeden 1. und 3. Mittwoch im 

Monat um 20:00 Uhr im Mar-
kus-Zentrum mit der Schau-
spielgruppe in Kontakt treten.  
Auch ein Anruf tut‘s: 0170-
2445028 oder unter 71345.

Schwarzlichttheaterspiel verschoben
ZADU ist unterbesetzt und sucht Unterstützung

Nach 20 Jahren erfolgreichem Bühnenprogramm muss 
ZADU die Vorstellung von 2018 auf 2019 verschieben! Ob-
wohl die Gruppe viele Aufrufe gestartet hat, um Zuwachs zu 
bekommen, gesellte sich niemand zur Unterstützung dazu.

Wie der Landesbetrieb Stra-
ßenbau mitteilte, sind dafür 
drei versetzte halbseitige 
Sperrungen von Herbede 
aus in Richtung Witten 
erforderlich. Eine Am-
pelsteuerung werde 
den Verkehr re-
geln. Die Arbei-
ten beinhalten 
die Erneue-
rung des bei 
dem Sturmtief Friederike An-
fang des Jahres umgefallenen 
Brückengeländers einschließ-
lich der Instandsetzung des 
Gehweges, um die Verkehrs-

sicherheit für Fußgänger und 
Radfahrer wiederherzustellen. 

Außerdem müssen bei ei-
nem Großteil der Stützen 

Betoninstandsetzungs-
arbeiten durchgeführt 

werden, um die Be-
schränkung des 

Gewichts auf 7,5 t 
nicht noch wei-
ter reduzieren 
zu müssen. 

Wer also eventuell entstehen-
de Staus vermeiden möchte, 
sucht sich entweder einen an-
deren Weg oder verzichtet auf 
Ausflüge richtung Witten.

Instandsetzungsarbeiten an Ruhrbrücke 
Baubeginn behindert Verkehr

Etwas später als angekündigt haben die Instandsetzungs-
arbeiten an der Ruhrbrücke jetzt begonnen – zunächst un-
terhalb des Bauwerks, vom 10. September an oben auf der 
Fahrbahn. 



„Woanders gibt es Sektchen, 
bei uns Bier. Wir sind im Pott!“, 
stellt Bibliotheks-Chefin Chris-
tine Wolf augenzwinkernd klar. 
Und verweist damit auf ein be-
sonderes Ereignis: die erste 
Theater-Premiere im Saalbau 
seit 1978. Die deutsche Urauf-
führung des Dahl-Krimis „Sie-
ben minus eins“ hat nämlich 
bei der Veranstaltungsreihe 
„Mord am Hellweg“ am 13.10. 
im Saalbau Premiere. Bei der 

anschließenden Premierenfei-
er, zu der das gesamte Publi-
kum eingeladen ist, gibt es aber 
nicht nur besagtes Freibier, da 
werden auch die Schauspieler, 
das Regieteam und der Best-
seller-Autor höchst persönlich 
anwesend sein. Am folgenden 
Abend (14.10.) liest Arne Dahl 
dann im Saalbau aus seinem 
allerneuesten Werk „Fünf plus 
drei“ – beim Vortrag in deut-
scher Sprache unterstützt von 

Schauspieler Peter Lohmeyer.
Witten ist bei diesem alle zwei 
Jahre stattfindenden internatio-
nalen Krimifestival zum zweiten 
Mal dabei – nicht zuletzt dank 
großzügiger finanzieller Unter-
stützung der Stadtwerke. Die 
möchten auch beim nächsten 
Mal wieder mit von der Partie 
sein, wie deren Sprecher Tho-
mas Lindner versicherte: „Die 
Stadtwerke möchten zum Seri-
enmörder werden.“

Die diesjährigen Termine stell-
te Saalbau-Chefin Hendrikje 
Spengler (o.) jetzt im Haus Wit-
ten vor (Programm s. unten).

Witten zum zweiten Mal Tatort bei „Mord am Hellweg“

Europas größtes internationales Krimifestival
Herbst 2018

 HOCHSPANNUNG IN WITTEN.

Das gesamte Festivalprogramm und Tickets:

„Mord am Hellweg IX“ ist ein Projekt der Kulturregion Hellweg. Festivalleitung: Westfälisches Literaturbüro in Unna e. V., Kulturbereich der Kreisstadt Unna
Regionaler Veranstalter: Kulturforum Witten, Bergerstraße 25, 58452 Witten, Fon: (02302) 581 2441, Fax: (02302) 581 2499, E-Mail: saalbaukasse@stadt-witten.de, www.kulturforum-witten.de

Hauptveranstalter Hauptförderer Regionalveranstalter

KULTURFORUMWITTEN

Begleitprogramm
13.10.18 I 19:30 Uhr, Saalbau Witten
„SIEBEN MINUS EINS“ 
dt. Uraufführung mit öffentlicher Premierenfeier
Inszenierung: Westfälisches Landestheater
Der Autor Arne Dahl plant persönlich anwesend zu sein.
25.10.18 I 19:00 Uhr, Bibliothek Witten
Christiane Dieckerhoff – „SPREEWALDRACHE“
Lesung aus dem dritten Band der Spreewaldkrimireihe rund um die 
aus dem Ruhrgebiet stammende Kommissarin Klaudia Wagner

Hauptprogramm
04.10.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Niederländische Nacht mit Anita Terpstra, 
Jobien Berkouwer und dem Autorenduo Thomas und Daan Heerma van Voss

14.10.18 I 18:00 Uhr, Saalbau Witten
Mord am Hellweg IX – Arne Dahl liest –„Fünf plus drei“

19.10.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Arno Strobel – „Im Kopf des Mörders“

01.11.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Hellweg trifft Europa mit Christine Brand, 
Bernhard Aichner und Cloé Mehdi

09.11.18 I 19:30 Uhr, Saalbau Witten
Mord am Hellweg IX – Candice Fox – „Redemption Point”

Regionalpartner Medienpartner

INFOS & TICKETS
www.mah-witten.de KULTURFORUMWITTEN

„Mord am Hellweg IX“ ist ein Projekt der Kulturregion Hellweg. Festivalleitung: Westfälisches Literaturbüro in Unna e. V., Kulturbereich der Kreisstadt Unna
Regionaler Veranstalter: Kulturforum Witten, Bergerstraße 25, 58452 Witten, Fon: (02302) 581 2441, Fax: (02302) 581 2499, E-Mail: saalbaukasse@stadt-witten.de, www.kulturforum-witten.de
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KULTURFORUMWITTEN

Begleitprogramm
13.10.18 I 19:30 Uhr, Saalbau Witten
„SIEBEN MINUS EINS“ 
dt. Uraufführung mit öffentlicher Premierenfeier
Inszenierung: Westfälisches Landestheater
Der Autor Arne Dahl plant persönlich anwesend zu sein.
25.10.18 I 19:00 Uhr, Bibliothek Witten
Christiane Dieckerhoff – „SPREEWALDRACHE“
Lesung aus dem dritten Band der Spreewaldkrimireihe rund um die 
aus dem Ruhrgebiet stammende Kommissarin Klaudia Wagner

Hauptprogramm
04.10.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Niederländische Nacht mit Anita Terpstra, 
Jobien Berkouwer und dem Autorenduo Thomas und Daan Heerma van Voss

14.10.18 I 18:00 Uhr, Saalbau Witten
Mord am Hellweg IX – Arne Dahl liest –„Fünf plus drei“

19.10.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Arno Strobel – „Im Kopf des Mörders“

01.11.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Hellweg trifft Europa mit Christine Brand, 
Bernhard Aichner und Cloé Mehdi

09.11.18 I 19:30 Uhr, Saalbau Witten
Mord am Hellweg IX – Candice Fox – „Redemption Point”

Regionalpartner Medienpartner

INFOS & TICKETS
www.mah-witten.de KULTURFORUMWITTEN

„Mord am Hellweg IX“ ist ein Projekt der Kulturregion Hellweg. Festivalleitung: Westfälisches Literaturbüro in Unna e. V., Kulturbereich der Kreisstadt Unna
Regionaler Veranstalter: Kulturforum Witten, Bergerstraße 25, 58452 Witten, Fon: (02302) 581 2441, Fax: (02302) 581 2499, E-Mail: saalbaukasse@stadt-witten.de, www.kulturforum-witten.de

Hauptveranstalter Hauptförderer Regionalveranstalter

KULTURFORUMWITTEN

Begleitprogramm
13.10.18 I 19:30 Uhr, Saalbau Witten
„SIEBEN MINUS EINS“ 
dt. Uraufführung mit öffentlicher Premierenfeier
Inszenierung: Westfälisches Landestheater
Der Autor Arne Dahl plant persönlich anwesend zu sein.
25.10.18 I 19:00 Uhr, Bibliothek Witten
Christiane Dieckerhoff – „SPREEWALDRACHE“
Lesung aus dem dritten Band der Spreewaldkrimireihe rund um die 
aus dem Ruhrgebiet stammende Kommissarin Klaudia Wagner

Hauptprogramm
04.10.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Niederländische Nacht mit Anita Terpstra, 
Jobien Berkouwer und dem Autorenduo Thomas und Daan Heerma van Voss

14.10.18 I 18:00 Uhr, Saalbau Witten
Mord am Hellweg IX – Arne Dahl liest –„Fünf plus drei“

19.10.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Arno Strobel – „Im Kopf des Mörders“

01.11.18 I 19:30 Uhr, Haus Witten
Mord am Hellweg IX – Hellweg trifft Europa mit Christine Brand, 
Bernhard Aichner und Cloé Mehdi

09.11.18 I 19:30 Uhr, Saalbau Witten
Mord am Hellweg IX – Candice Fox – „Redemption Point”

Regionalpartner Medienpartner

INFOS & TICKETS
www.mah-witten.de KULTURFORUMWITTEN
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facebook.com/derHerbeder

Die
beliebte

Sommeraktion
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Kinder-Ferienaktion 2018! 
Ein Bonbon für „Ferien zu Hause“
Das war sie, die Kinder-Ferienaktion 2018! Und was 
wir wieder für einen Spaß hatten. Dank den Herbeder 
Geschäftsleuten konnten kleinen „Zuhause-Ferienverbrin-
gern“ lehrreiche Abenteuer beschert werden. Und das für 
die Kids völlig kostenfrei.

Noch mehr Bilder der Feri-
enaktion 2018 gibt‘s online! 
Direkt mal stöbern, liken 
und natürlich teilen!

Thema

Ab 7:30 Uhr Frühstück!

Verschiedene Sorten

Kaffee, Tee und Kakao!

Dazu leckere Torten und Kuchen!

Tel.: 0 23 02 / 7 98 47 
Meesmannstr. 43 • 58456 Witten-Herbede

www.erdelmannsbackstuebchen.de

Erdelmanns
seit 1929

Backstübchen

Alles über die Feuerwehr 
Mit der Löscheinheit der Hölzer

Ganz bunte Muffins 
Bei Erdelmanns Backstübchen
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Thema

Fantastisch leckere Waffeln 
in der Stadtschänke

Selbstgemachtes Eis 
im „Eiscafe Venezia“

Stadtschänke

DieStadtschänkeDieStadtschänke

            
Mo., Mi., Do.: 12 Uhr – 22 Uhr

Fr.: 10 Uhr – 24 Uhr 
Di.: Ruhetag

Sa.:  12 Uhr – 24 Uhr So.: 10 Uhr – 22 Uhr

Meesmannstraße 54 • 58456 Herbede • Telefon: 0 23 02/2 02 19 03

Inh.: Ulrike Mittelkötter
Gaststätte & Appartements

Geschl. Gesellschaft auf Anfrage

Das Schnitzelhaus in Herbede

macht Urlaub
bis zum 9. September

macht Urlaub
bis zum 9. September
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Meesmannstr. 33, 58456 Witten-Herbede, 02302 - 2 02 57 20

Eis gibt es überall.
Das wahrscheinlich beste Eis 

gibt‘s nur bei uns! Oveneystr. 65 I 44797 Bochum
Telefon 0234 - 799 888
info@haus-oveney.com I www.haus-oveney.com

Kindergeburtstag auf der Kegelbahn
Pro person 9,90 euro
inkl. Speisen und SoftGetrAnke

Eine eisige Erfrischung 
in der Gelateria Pescara

Alle Neune! 
im Haus Oveney am Kemnader See



19

Yvonne Blüthner Heilpraktikerin

Praxis für angewandte Osteopathie
Heinbergweg 25, 58455 Witten

www.Osteopathie-Engel.com
info@Osteopathie-Engel.com

0157 / 87 95 34 04

Termine
nach

Vereinb
arung

Preisgünstig für Sie:

Jetzt NEU bei uns:
Malerarbeiten,
Tapezieren und

Streichen

Umzugshilfen, Haushaltsauflösungen, Küchenmontagen,
Gartenarbeiten & weitere handwerkliche Dienstleistungen

Hier arbeiten Menschen mit und ohne Handicap 
für Sie Hand in Hand zusammen!

58300 Wetter (Ruhr) · Kaiserstraße 97 · Tel. 0 23 35/8 85 99 88
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr · www.store-gebraucht-gut.de

Der Blick ins Ruhrtal in Witten ist ein Blick in die Geschichte der Stadtwerdung Wittens, eine Geschichte der Migration und der internatio-
nalen Handelsbeziehungen. Das Bergerdenkmal (o.re.) erinnert auch an die Handelsbeziehungen des Wittener Industriellen Louis Berger 
mit Russland und dem Zaren, der die Waffenstähle gerne aus Witten bezog.

Die Antikriegstagsveranstal-
tung am Samstag, den 1. Sep-
tember um 10 Uhr in der Evan-
gelischen Johanniskirche steht 
unter dem Motto: „Europa neu 
denken!“. Ein zentraler Pro-
grammpunkt wird auch in die-
sem Jahr den Partnerstädten 
(„Wittens Partner-Städte – Brü-
cken zur Welt – Schritte zum 
Frieden“) gewidmet sein. 
Witten unterhält heute Bezie-
hungen zu Partnerstädten im 
Westen wie Barking and Da-
genham in England oder Beau-
vais in Frankreich, Kontakt mit 
dem Landkreis Lev Hasharon 
in Israel oder zu den östlichen 
Partnerstädten in Polen Tcze-
woder und Kursk in Russland. 

Die Stadt Mekelle in Äthiopien 
ist die jüngste Initiative, die den 
offiziellen Rang einer Städte-
partnerschaft erhalten hat. Ab 
9:30 Uhr werden die Gäste mit 
einem fairen Frühstück vor der 
Johanniskirche willkommen 
geheißen. Witten ist Fair Tra-
de Town und viele Institutionen 
und Organisationen bemühen 
sich, mit ihrem Handeln für eine 
gerechtere Welt einzutreten. 
Gelegenheit zum Gespräch 
bietet sich am Sonntag Abend, 
2. September ab 18 Uhr in den 
Räumen der Witten Kanu- und 
Slalomgemeinschaft an der 
Uferstraße in Witten Bommern. 
Diese Gesprächseinladung  
steht unter dem Motto: Interna-

tionale Begegnung „Ihr und Wir 
und der Frieden“. 
Montag, der 3. September wird 
der Tag der „Gewerkschafter 
für den Frieden sein“. Nach ei-
ner IGM-Delegiertenkonferenz 
unter dem Titel: „Für Frieden in 
Europa und soziale Sicherheit!“ 
wird ab 17.30 Uhr am Mahnmal 
im Lutherpark der Toten nicht 
nur des Zweiten Weltkrieges 
gedacht. 
Am Dienstag, den 4. Septem-
ber um 19 Uhr im Johannis-
zentrum wird Pfarrer Dr. Horst 
Hoffmann in einem ausführli-
chen Vortrag über den Theo-
logen Karl Barth und dessen 
Gedanken zum Verhältnis von 
Religion und Gesellschaft, Kir-

che und Staat referieren. Am 
Donnerstag, den 6. Septem-
ber endet das Programm zum 
Antikriegstag um 19 Uhr im 
Johanniszentrum mit dem Vor-
trag des Journalisten Andreas 
Zumach, der als Korrespon-
dent aus Genf zu den Themen 
Völkerrecht, Menschenrechts-
politik und Sicherheitspolitik 
berichtet. Unter dem Titel: „Die 
syrische Tragödie. Ein Ver-
wirr-„Spiel“ um Macht, Erdöl, 
Pipelines und Stützpunkte“ wird 
er Hintergründe der Syrienkrise 
darstellen und zur Diskussion 
einladen. Die Veranstaltung 
wird in Zusammenarbeit des 
DGB und der Volkshochschule 
durchgeführt.

Städtepartnerschaften für Frieden: Veranstaltungen zum Antikriegstag in Witten
Die Tradition der Antikriegstage in Europa lässt sich bis ins 19. Jahrhundert zurückverfolgen und wurzelt in christlichen und 
pazifistischen Initiativen. In Deutschland werden die Antikriegstage seit 1957 unter der Leitung der Gewerkschaften durchge-
führt und haben auch in Witten eine jahrzehntelange Tradition. Seit 2007 besteht bei der Durchführung der Antikriegstagsver-
anstaltung in Witten die Verbindung zu den Städtepartnerschaften, die nach dem Zweiten Weltkrieg eingegangen wurden, um 
den Gedanken des Miteinanders und des Friedens in der Verantwortung der Bürgerinnen und Bürger der Städte zu pflegen. 

Termine
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13,90€

8,90€

10,90€

Zu allen Programmen zuwählbar: Unterbodenpflege + 3,00 €
Bei allen Programmen inklusive: Staubsaugen

Glanzpolitur · Felgenreinigung
Kuscheltex-Wäsche mit Aktivschaum
Nano-Protect-Versiegelung 
(auf saisonale Witterungseinflüsse abgestimmt)
Regen-Ex (für guten Durchblick)

Felgenreinigung
Kuscheltex-Wäsche mit Aktivschaum
Spezialwachs 
(auf saisonale Witterungseinflüsse abgestimmt)

Felgenreinigung
Kuscheltex-Wäsche mit Aktivschaum

Die Waschstraße eignet sich auch für Sportwagen, SUVs und PKWs mit einer 
maximalen Reifenbreife von bis u 360 mm. Zudem ist die Anlage cabriotauglich.

Mit dynamischen Proportionen, 
emotionsstarkem Design und 
Sportlichkeit überträgt der of-
fene Zweisitzer das klassische 
Roadster-Konzept in die Welt 
von heute und morgen. In Peb-

ble Beach zeigt der Münchner 
Automobilhersteller den ex-
klusiven BMW Z4 M40i First 
Edition. In seiner Formenspra-
che präsentierte sich das Kon-
zeptfahrzeug als Vision eines 

Sportwagens, die jetzt mit dem 
Serienmodell Realität wird. 
Im BMW Z4 M40i First Edition 
sorgen ein mit 250 kW/340 PS 
starker Reihensechszylin-
der-Motor sowie das Sport-
fahrwerk mit elektronisch 
geregelten Dämpfern, M Sport-
bremsanlage und einem elek
tronisch geregelten M Sportdif-
ferenzial im Hinterachsgetriebe 
für Fahrvergnügen. 4,6 Sekun-
den genügen dem BMW M 
Performance Automobil für den 
Spurt aus dem Stand auf Tem-
po 100.
Zum charakteristischen Auftritt 
des neuen BMW Z4 tragen die 
vertikal ausgerichteten Schein-
werfer, die BMW Niere im 
Meshdesign, die im klassischen 
Sportwagen-Stil über die Räder 
ragende Motorhaube, große 
Air Breather auf den vorderen 
Radhäusern und die markante, 
in die Heckklappe integrierte 
Luftabrisskante bei. Auch bei 
der Gestaltung des Interieurs 
wurde der Fokus auf die puris-
tische Sportlichkeit des neuen 
BMW Z4 gesetzt. Die fahrerori-

entierte Cockpitgestaltung wird 
durch eine dynamisch nach 
vorn gerichtete Linienführung 
unterstützt. Ebenso fördert die 
klar strukturierte Anordnung 
aller Bedienelemente die Kon-
zentration auf das Fahrerlebnis 
im neuen BMW Z4.
Die Lackierung in Frozen 
Orange metallic wird mit ei-
nem elektrisch angetriebenen 
Textilverdeck in Anthrazit mit 
Silbereffekt, der BMW Indivi-
dual Hochglanz Shadow Line, 
schwarzen Außenspiegel-
kappen und 19 Zoll großen M 
Leichtmetallrädern im Dop-
pelspeichendesign und Bico-
lor-Ausführung kombiniert. 
Adaptive LED-Scheinwerfer mit 
Matrix-Funktion für das Fern-
licht, das erstmals in einem Ro-
adster verfügbare BMW Head-
Up Display und das BMW Live 
Cockpit Professional mit aktu-
ellster Vernetzungstechnologie 
unterstreichen den fortschrittli-
chen Status, den das traditions-
reiche Konzept eines zweisitzi-
gen offenen Sportwagens mit 
dem neuen BMW Z4 erreicht.

Der neue BMW Z4 Roadster. (08/2018) � Bild: BMW

Der Roadster reloaded: Weltpremiere des neuen BMW Z4 in Pebble Beach
BMW präsentiert First Edition des neuen offenen Sportwagens im kalifornischen Monterey.
Die Sonne Kaliforniens bringt es an den Tag: BMW hat den Roadster neu definiert. Der als Austragungsort des wenige Tage 
später dort stattfindenden Concours d’Elegance bekannte Pebble Beach Golf Links nahe Monterey wurde am 23. August 
zum Schauplatz für die Weltpremiere des neuen BMW Z4.



JUBILÄUMSFEIER: AM 29.09.2018 
HIER IM AUTO-ZENTRUM BERNHARD ERNST!

BMW 220i Active Tourer Modell Sport Line / EZ 27.06.2018/ 1.800 km
Mineralgrau metallic, Stoff-/Sesatec-Kombination Anthrazit/Akzent Grau (SW), 
17“ LM Räder Doppelspeiche 549, Steptronic Getriebe mit Doppelkupplung, 
Navigation,  Sport-Lederlenkrad, Parkassistent, Modell Sport Line, Automatische 
 Heckklappenbetätigung, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, Sitzhei-
zung für Fahrer und Beifahrer u.v.m.
Kraftstoffverbrauch/100km: innerorts 7,0l; außerorts 4,8l; komb. 5,6l. 
CO2-Emissionen komb. 127g/km. Effizienzklasse B.
Jubiläumspreis: 32.750,00 EUR
Ein Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH*: 
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.**: 3,49% Laufleistung 10.000 km
Eff. Jahreszins: 3,55% Gesamtbetrag 10.764,00 EUR
Anschaffungspreis: 31.849,70 EUR
  36 mtl. Leasingraten à: 299,00€
Zzgl. Überführung/Zulassung in Höhe von 999,00 EUR. Alle Preise inkl MwSt.
*  Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München. Stand 08/18. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abbildungen ähnlich. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung.

BMW X5 xDrive40d für Gewerbetreibende
Mineralweiß metallic, Leder Dakota Schwarz/Schwarz, 20“M LM Räder Doppel-
speiche 469M mit Mischbereifung, Adaptives M Fahrwerk, M Aerodynamikpaket, 
M Lederlenkrad, Sport-Automatic Getriebe Steptronic, PDC, Head-Up Display, 
Navigationssystem Professional, Multifunktionales Instrumentendisplay, Lenkrad-
heizung, Rückfahrkamera, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch/100km: innerorts 6,8l; außerorts 5,6l; komb. 6,0l. 
CO2-Emissionen komb. 159g/km. Effizienzklasse A.
Jubiläumspreis: 83.361,35 EUR
Ein Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH für Gewerbetreibende*: 
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR Mehr-km-Satz  12,50 Cent
Laufzeit: 36 Monate Minder-km-Satz  8,34 Cent
Laufleistung 20.000 km Gesamtbetrag 25.164,00 EUR
  
  36 mtl. Leasingraten à: 699,00€
Zzgl. Überführung/Zulassung in Höhe von 839,50 EUR. Alle Preise exklusive MwSt.

Zum 90 jährigen Jubiläum möchten wir mit Ihnen feiern! Wir laden Sie herzlich zu unserem großen Aktionstag am 29.09.2018 
ein, an dem Sie die Gelegenheit haben von unseren tollen Angeboten zu profitieren. Freuen Sie sich auf einen aktionsreichen Tag 
mit kleinen Leckereien.
Wir halten besondere Geburtstagspresente für Sie bereit: Seien Sie jetzt schon gespannt auf viele neue Angebote und  profitieren 
Sie in  unserer Aktionswoche vom 19.09.-28.09. von unseren Top Konditionen, egal ob im Fahrzeugverkauf oder im  Aftersales,  
wie z.B.:

SEIT 90 JAHREN SIND 
WIR FÜR SIE DA.

Die Spurtreue und das Fahrverhalten Ihres 
Fahrzeugs hängen von der richtigen Einstel-
lung der Achsgeometrie ab.
Setzen Sie auf Sicherheit und Fahrkomfort 
mit der, von unserem kompetenten Werk-
stattteam, durchgeführten  Fahrzeugver-
messung.

Fahrzeugvermessung

Sie zahlen 19,28 EUR weniger:

Also nur: 79,72 EUR

Auto-Zentrum  
Bernhard Ernst 
GmbH & Co. KG
Crengeldanzstr. 83
58455 Witten
Tel. : 02302 2005-0
info@bmw-ernst.de

Freude am Fahren
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stolzenbergdruck

Osemundstraße 11 Telefon 02371-9683-600 Email: info@stolzenberg-druck.de

58636 Iserlohn Fax 02371-9683-700 www.stolzenberg-druck.de

Offsetdruck • UV-Druck • Verpackungsdruck • Digitaldruck

Auf der grünen Wiese und 
im Schatten von Bäumen be-
gann das Fest mit einer An-
dacht durch Erich Wiggers, 
unterstützt durch Beiträge des 
MGV. Der Grundtext seiner An-
dacht bezog sich auf den Re-
genbogen und seine Farben, 
wobei die Farben darum strit-
ten, welche wohl die schönste 
sei. Man sah sich um und sah 
den blauen Himmel, die gelbe 
Sonne, die grünen Bäume, die 
purpurnen Blumen auf den ge-
schmückten Tischen, die roten 
Segeltücher, die als Sonnen-
schutz montiert wurden, sowie 

die orange schimmernde Flam-
me im Grill. Der Regen sprach 
ein Urteil: „Farbe ist einzigartig 
und hat ihren Sinn. Reicht euch 
die Hände zur Versöhnung und 
werdet Freunde, so wie die 
Farben im Regenbogen vereint 
sind.“ In diesem Sinne wurde 
das Sommerfest fortgeführt mit 
den Chorbeiträgen des hiesi-
gen MGV unter der Leitung von 
Martin Martmöller, der auch 
den Chor MGV 1861 Wengern 
leitete, und dem Damenchor 
Hammertal mit Ida Kubelke. 
Aus Hattingen kam die Sän-
gervereinigung mit Chor Winz-

Baak und aus Bommerholz der 
MGV 1861 „Glück-Auf“ mit Tho-
mas Klein. Sehr unterhaltsam 
auch der Chor von Dietmar Bie-
renbreier mit dem gemischten 
Chor „Mund-Werk EN“. Bunt 
wurde es nochmal, als Antje 
Drechslers bunt gekleideter 
Gospel-Chor „Sing Halleluja“ 
auftrat. Sie verteilte Rasseln 
und Schüttel-Instrumente zum 
Mitmachen. Mit viel Rhythmus 
klang der musikalische Teil aus 
und der kulinarische Teil ging 
weiter. Ein gelungenes Sän-
gerfest, dieses Sommerfest in 
Buchholz.� Helmut Gaul

Sängersommerfest des MGV Deutsche Eiche e. V.
Gute Laune rund um die ev. Kirche Buchholz
Mit viel Eifer und Vorfreude  wurde das Sommerfest des MGV Deutsche Eiche durch seine Mit-
glieder an der ev. Kirche in Buchholz vorbereitet. Es konnte nur gutgehen bei schönem Wetter 
sowie mit hochmotivierten Sängerinnen und Sängern aus sechs verschiedenen Vereinen. 

Bild: Helmut Gaul

In der Geschäftswelt tut sich 
was: Herbede ist offenbar 
auch für Unternehmen über 
die Landesgrenzen hinaus in-
teressant. Ein holländischer 
Nachbar zieht ins ehemalige 
Aldi am Platz an der Schmie-
de, das seit anderthalb Jahren 
leer stand. Der Non-Food-Dis-
counter „Action“ eröffnet hier 
im September eine von euro-
paweit gut 1000 Filialen. Das 
Sortiment umfasst nach Fir-
menangaben mehr als 6000 
Produkte von Deko-Artikeln 
über Spielzeug, Haushaltswa-
ren und Sport bis zu Heimtex-
tilien. 2/3 der Artikel wechseln 
dabei ständig.
Auch der – kurzfristige – Leer-
stand im „Steiger Nₒ. 57“ soll 
bald behoben sein: Ein Schild 
im Schaufenster verkündet die 
Neueröffnung für Oktober.
Ein paar Häuser weiter auf 
die andere Straßenseite zieht 
Mitte Oktober der Schönheits-
salon „Beauty Nails“, und zwar 
von der Vormholzer Str. 3 in 
die 10. Ach ja, und der Schus-
ter bleibt bei seinen Leisten: 
Das Angebt von „Mr. Key“ soll 
es am Platz an der Schmiede 
weiter geben – aber vielleicht 
bald unter neuem Inhaber.

Term
ine

Politik

SPD lädt
zum Talk

Die Herbeder SPD lädt alle 
Bürgerrinnen und Bürger 
dazu ein, sich am Freitag, den 
21.September von 11:00 bis 
13:00 Uhr auf dem Platz an 
der Schmiede an der Aktion 
„Kummerkasten“ zu beteiligen. 
Hier hat jeder die Möglichkeit, 
in persönliche Gespräche mit 
Ratsmitgliedern, Mitgliedern 
des SPD-Ortsvereins Herbede 
sowie den Aktiven der örtlichen 
Jusos zu treten. Gelegenheit 
für den Bürger, frei und offen 
seine Meinung zu sagen, Sor-
gen und „kleine“ Ärgernisse 
loszuwerden und Vorschläge 
zu machen, was sich ändern 
oder verbessern „sollte“.
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Bündnis für Buchholz – Der Herbeder 305 – Sonderveröffentlichung
Thema

Das Bündnis für Buchholz lud 
den Referenten im Rahmen sei-
ner Reihe „Käse, Wein und gute 
Unterhaltung“ ein. Er schilderte 
die Verhältnisse auf dem Gebiet 
der gesundheitlichen Versor-
gung der Menschen in Äthio-
pien. Kaum vorstellbar war es 
für die Zuhörer, dass das Ultra-
schallverfahren in der Millionen-
stadt Mekelle erst durch die von 
dem Wittener Verein bereitge-
stellten medizinischen Geräte 
eingeführt wurde. Als Püplich-

huisen von einem beinampu-
tierten Menschen berichtete, 
der sich mit einer aus einem Ast 
selbst gefertigten Gehhilfe fort-
bewegte, stellte eine Zuhörerin 
spontan ihre fast neuen Geh-
hilfen zur Verfügung, die nun 
mit dem nächsten Container 
nach Äthiopien reisen werden. 
Ein Abend, der nachdenklich 
stimmte darüber, welche Stan-
dards der gesundheitlichen Ver-
sorgung wir als selbstverständ-
lich betrachten.

Es kamen ca. 50 Besucher 
und alle waren begeistert. Be-
reits vor einem Jahr waren die 
Musiker und Sänger Norbert 
Papenkort mit Henner Downar 
als „Grob & Schlächtig“ in 
Buchholz und unterhielten das 
Publikum sehr gut. Diesmal er-
gänzte sich das Duo durch die 
smarte Sängerin Jeannie War-
nitzke zum Trio. Mit „We don’t 
make the wind blow“ gab’s 
einen nachdenklichen  Ein-
stieg. Weiter mit „Joline“ von 

Dolly Parton über Stücke von 
den Beatles, Jonny Cash und 
Christie Moore schickte Jean-
nie die Besucher mit „Les feuil-
let mortes“ (Herbstlaub) in die 
Pause. Auch nach der Pause 
ging’s nicht minder harmonisch 
weiter. Mit Vicky Leandros‘ „Ich 
liebe das Leben“ und den ob-
ligatorischen Zugaben wurde 
das Trio aus Hagen begeistert 
mit Standing Ovations verab-
schiedet. Einfach gut!
� Helmut Gaul

Der 15. Juli hatte neben dem 
Endspiel der Fußball-Welt-
meisterschaft einen weiteren 
Höhepunkt zu bieten, denn 
das Bündnis für Buchholz und 
der Gospelchor Sing Hallelu-
ja luden zum Mitsingkonzert. 
Zahlreiche Besucher folgten 
der Einladung. 
„Es ist unmöglich, von den 
Songs des Chores nicht mit-
gerissen zu werden“, erklärte 
eine Besucherin, die begeis-
tert in den Gesang einstimmte. 

„Halleluja, sing a song“, war 
das Motto des Konzertes und 
„Halleluja“ war auch der Titel 
einer Komposition von Antje 
Drechsler, die den Chor am 
Klavier begleitete und die Lei-
tung des Chores wahrnimmt. 

ii Sie möchten selbst mitsin-
gen? Der Gospelchor probt 
montags ab 19 Uhr in der 
Buchholzer Kirche und freut 
sich über weitere Mitsingerin-
nen.

Mit vielen Fragen zum Thema 
„unsere Energie“ konfrontierte  
Helmut Gaul, Geschäftsführer 
des Bündnisses für Buchholz, 
der sich mit diesen Proble-
men engagiert auseinanderge-
setzt hat,  seine Zuhörer in der 
Buchholzer Kirche beim Unter-
haltungsabend am 9. August. 
Immer wieder stellte er die un-
terschiedlichen Positionen der 
Fachleute und Spezialisten 
einerseits und der kritischen 
Umweltschützer auf der ande-

ren Seite gegenüber und ver-
deutlichte deren Argumente 
mit anschaulichen Lichtbildern. 
Dabei konnte es nicht verwun-
dern, dass sich auch die Zuhö-
rer engagiert an der Diskussion 
beteiligten. Aber es ging an die-
sem Abend nicht nur um ernste 
Probleme. Wie die Besucher es 
gewöhnt sind, stand ein reich-
haltiges Speisen- und Geträn-
kebuffet bereit – und die gute 
Unterhaltung gehört zum Motto 
der Veranstaltungsreihe.

Folklore statt Fußball

Gospel-Konzert in der Buchholzer Kirche Energiefragen in Buchholz

Wittener Entwicklungshilfe für Äthiopien
Groß war die Erwartung, bezogen auf ein Konzert mit dem 
„Trio Breadful“ in der Buchholzer Kirche am  Samstag, 8. 
Juli. Aber würde auch genug Publikum kommen, trotz Grill-
zeit, Fußball-WM und anderer Veranstaltungen?

Am frühen Nachmittag des 15. Juli hatten das Bündnis für 
Buchholz und der Gospelchor Sing Halleluja zu einem Mit-
singkonzert in die Buchholzer Kirche eingeladen –  und zahl-
reiche Besucher waren der Einladung gefolgt.

Woher kommt unsere Energie, müsste sich die gegenwärti-
ge Situation ändern, wie wäre das möglich? Fragen, mit de-
nen sich die Besucher der Buchholzer Kirche am 9. August 
konfrontiert sahen.

Wie man Menschen in Entwicklungsländern wirksam helfen 
kann, berichtete Theo Püplichhuisen, Vorstandsmitglied des 
gemeinnützigen Vereins „Etiopia-Witten e.V.“, den zahlrei-
chen Besuchern am 12. Juli in der Buchholzer Kirche.



BRUNNENFEST

·  Beginn mit einem 
 Gottesdienst im Innenhof
·  Live Musik
·  Frisches vom Grill
·  leckere Cocktails
·  Trödelmarkt
·  Aktionen für
 Groß und Klein

2. September 11:15 Uhr

mit Trödelmarkt

Wir feiern unser

und Sie sind herzlich eingeladen!

Wir freuen uns über Spenden
für unseren Trödelmarkt.

Diese können Sie bis zum 2.9. 
bei uns im Haus abgeben oder

ggf. von uns abholen lassen.

Wir bitten von Kleidungs- und
Buchspenden abzusehen

Kath. Altenzentrum St. Josefshaus &
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst

St. Josef

www.josefshaus-herbede.de

Tel.: 02302 976-0 · Fax: 02302 976-55 
Voestenstraße 13 – 15 · 58456  Witten

Eintritt
Frei!

Offene Tür in Wohngruppen-Baustelle
Im Dezember ziehen erste Bewohner ein

Die Arbeiten liegen voll 
im Plan: „Am 1. Dezember 
werden die ersten Bewoh-
ner hier einziehen“, ist sich 
André Löckelt sicher. 

Die Fortschritte waren jetzt 
bei zwei Tagen der offenen 
Baustelle zu besichtigen. Lö-
ckelt ist Geschäftsführer des 
Katholischen Altenzentrums 
St. Josefshaus Herbede, das 
das  Wohngruppenzentrum auf 
dem Gelände neben der ka-
tholischen Kirche baut. In drei 
Wohngruppen mit insgesamt 
24 Appartements auf drei Eta-
gen sollen hier kognitiv einge-
schränkte Menschen ein neu-
es Zuhause finden. Und zwar 
auf bezahlbarem Raum: Auf 
5,25 Euro kalt ist die Miete pro 
Quadratmeter veranschlagt. 
Hinzu kommen natürlich Kos-
ten für Essen und Getränke, 
Ausflüge und Betreuung über 
„24 Stunden an 365 Tagen im 
Jahr“, erklärt Löckelt. Die Be-
treuungskräfte sollen den de-
menten Bewohnern möglichst 
viel Selbstständigkeit – etwa 
beim Einkaufen – ermöglichen.  
19 Voranmeldungen für das 
Haus konnte der Geschäfts-
führer schon auf der „offenen 
Baustelle“ vermelden.
Der Chef persönlich führte In-
teressierte bei der Baustellen-
besichtigung bis hoch hinauf 
aufs Dach. Unter ihnen war 

auch ein rüstiges Ehepaar aus 
Welper, das ein Appartement 
für den gemeinsamen Le-
bensabend sucht. Aber Löckelt 
musste es aufklären, dass in 
dem neuen Haus nur demenzi-
ell Erkrankte wohnen können. 
Anders sieht es im Altenwohn-
heim von St. Josef aus, das 
aber, so der Chef, „schon die 
nächsten sechs Jahre ausge-
bucht ist“. Hier im Josefshaus 
gab es kurz zuvor auch eine 
Info-Veranstaltung für Be-
wohner und solche Senioren, 
die ihre Selbstständigkeit zu 
Hause wahren möchten. Der 
Mitte Juni gestartete „Ambu-
lante Pflege- und Betreuungs-
dienst St. Josef“ stellte einen 
Hausnotruf vor, den man sich 
um den Hals hängen und mit 
dem man im sprichwörtlichen 
Fall des Falles schnell Hilfe 
alarmieren kann.

Über den Dächern von Herbede: André Löckelt führte hoch hinauf 
bei der Baustellenbesichtigung.

Stellten den Notruf vor: Martina 
Fitzke, die künftige Hausmutter 
des Wohngruppenzentrums (l.), 
und Jennifer Klenke, die den 
ambulanten Dienst leitet.
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Ob Schüler, Lehrer oder Direk-
tor – sie alle können sich jetzt 
auf einer großen Fotowand 
bewundern, wenn sie ihre 
Klassenräume Richtung Foyer 
verlassen.
Die Collage wurde von dem 
„Kurs Schule ohne Rassismus“ 
der Hardenstein-Gesamt-
schule gestaltet und soll den 
Zusammenhalt an der Schule 
zeigen, „egal welche Religion, 
welche Staatsangehörigkeit 
und auch welche Sexuali-
tät man hat. Wir sind immer 
füreinander da“.
Für die Fotos waren alle in 
einen Karton geklettert – mal 

paarweise, mal allein. Mal ei-
nen Spagat vollführend, mal 
einen Kopfstand. Direkt vor 

Beginn der Ferien wurde die 
Fotowand feierlich enthüllt. 
– und der Andrang derer, die 

sich und ihre Mitschüler in den 
Kartons suchten, war entspre-
chend groß.

Schule im Karton

Johannisstraße 12 · 58452 Witten
Tel. Schuhe: 0 23 02 / 42 05 55 · Tel. Fußp�ege: 0 23 02 / 14 80 5

HoeperSchuhhaus
bei 20 – 50% Preisnachlass

Ausverkauf der 
Sommerkollektion

I h r  F a c h g e s c h ä f t  i n  H e r b e d e

schreiben – lesen – schenken

Meesmannstr. 47 ·  58456 Witten-Herbede · q02302/9175040
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 - 13.30 Uhr

Auf dem Knick 5 · 58455 Witten-Heven · q02302/25622
Mo. - Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

www.storchmann.de 

Ihre Einkaufsliste für die
Schule stellen wir für Sie
stressfrei zusammen!

bestellen & einbinden lassen 

Nur noch bis zum
8. September mit
unserer Schüler-Card: 

5 % günstigeren
Schuleinkauf sichern

Jetzt auch Online-Bestellung

Schulbücher !!

Schüler-Card

Meesmannstr. 47 • 58456 Witten-Herbede

Tel.: 02302-9175040 • Fax: 02302-9175059

für Schreib- und Schulbedarf

5 % Rabatt bis zum 8.9.

auf Ihren Schuleinkauf

Storchmann

(außer auf Sonderpreise & Bücher)

Das Frauenhaus EN ist wie 
alle Frauenhäuser ganz-
jährig voll belegt, berichtet 
Gitta Kirsch vom Netzwerk 
gesine intervention: „Frauen-
häuser sind immer auch Kin-
derschutzhäuser. Die Kinder, 
die mit ihren Müttern aufgrund 
häuslicher Gewalt in unser 
Schutzhaus flüchten müssen, 
haben es besonders schwer. 
Sie haben miterlebt, wie ihre 
Mutter misshandelt wurde, teil-

weise wurden sie selbst Opfer 
von Gewalt. Um dieser Ge-
walt zu entfliehen, müssen sie 
meist völlig unvorbereitet alles 
stehen und liegen lassen und  
ihr gewohntes soziales Umfeld 
verlassen. Zeit, ihre Schulsa-
chen mitzunehmen, bleibt da 
oft nicht. 
Ein neuer Tornister könnte 
den unfreiwillig anstehenden 
Schulwechsel ein wenig er-
leichtern.“ 

Schreibwarengeschäft spendet Tornister
Liebe schenken kann so einfach sein

Zum Schulanfang unterstützt das Schreibwahrenfachge-
schäft Storchman das Frauenhaus des Ennepe-Ruhr-Krei-
ses mit der Spende von drei befüllten Tornistern im Wert 
von 474 €.

Dagmar Winter von der Firma Storchmann (lks.) übergibt die mit 
Schulsachen befüllten Tornister an das Frauenhaus, vertreten 
durch Gitta Kirsch.
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St. Peter und Paul
Meesmannstraße 97, 58456 Witten-Herbede
E-Mail: info@peterundpaul-herbede.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Di. 8:00 – 12:00 Uhr, Tel.: 02302 / 20 22 670
 
Gottesdienste:
Pfarrkirche St. Peter und Paul
Sa. 1. September, 15:00 Uhr Trauung
So. 2. September, 11:15 Uhr Hochamt im Hof des St. Josefshauses, 
Brunnenfest
Sa. 8. September, 13:00 Uhr Trauung
So. 9. September, 11:15 Uhr Hochamt
Di. 11. September, 9:00 Uhr Hl. Messe der kfd Frauengemeinschaft, 
anschl. Frühstück
Sa. 15. September, 17:00 Uhr Pilgermesse im Mariendom Neviges, 
Pfarr-Marienwallfahrt
So. 16. September, 11:15 Uhr Hochamt, 11:50 Uhr
Kinderkatechese im Pfarrheim,
anschl. Kirchplatztreff / Messdienertreffen im Pfarrheim
St. Josefs-Kapelle im Altenzentrum, Voestenstraße 13
So. 2. September, 11:15 Uhr Hochamt im Hof des St. Josefshauses, 
Brunnenfest
Fr. 7. + 21. September, 16:30 Uhr Wortgottesdienst
Kirche St. Antonius, Buchholz, Am Friedhof 12
Sa. 1. + 8. September, 17:00 Uhr Vorabendmesse
Do. 20. September, 16:30 Uhr Hl. Messe

Veranstaltungen, Termine und Hinweise:
Pfarr-Marienwallfahrt zum Bild ‚Maria Immaculata‘ im Mariendom Nevi-
ges am Samstag, 15. September. Um 17 Uhr beginnt die Pilgermesse im 
Mariendom Neviges.
Krankenkommunion-Besuch zu Hause am Sa., 29.10., Uhrzeit mit Mi-
chael Drechsler vereinbaren, 0230271508, drechsler@peterundpaul.de
Das Treffen Junger Frauen ist an jedem 1. Dienstag im Monat um 19:30 
Uhr im Clubraum des Pfarrheims.
Die Alten- und Rentnergemeinschaft ARG trifft sich an jedem 3. Mitt-
woch im Monat um 15 Uhr im Clubraum des Pfarrheims.
Vokalchor ‚Cantamus‘ probt jeden Donnerstag von 19:00-20:30 Uhr im 
Pfarrheim. Kontakt: alexa-kramer@arcor.de
Die Bucholzer DPSG-Pfadfinderinnen und -Pfadfinder treffen sich wö-
chentlich im dortigen Gemeindesaal: Mo. 18:00-19:30 Uhr Jungpfadfin-
der 11-13 Jahre, Di. 17:30-19:00 Uhr Wölflinge 6-10 Jahre, Mi. ab 19:30 
Uhr Rover 16-18 Jahre, Fr. 18:00-19:30 Uhr Pfadfinder 14-16 Jahre.
Bei dringenden seelsorglichen Angelegenheiten, Beerdigungen:
Pfarrbüro Haßlinghausen, T.: 02339 / 23 15
Weitere Informationen im Internet auf www.peterundpaul-herbede.de 
und auf www.ppherbede.de

Religion
Religion

Christlich kath. Gemeinde
Termine und Infos

Christlich ev. Gemeinde
Termine und Infos

Ev. Kirchengemeinde Herbede
Sonntag, 02.09. 10.30 Uhr
Familiengottesdienst „Gemeindeauflauf“ 
mit Begrüßung der neuen Hausmeisterin und der Tigerbanden 
(Pfrn. Wendel, Diakon Schröder)
Samstag, 08.09. 10.00 Uhr 
Kinderkirche in Durchholz (Pfrn. Wendel und Team)
Sonntag, 09.09.  10.30 Uhr 
Gottesdienst in Herbede (Pfr. Raasch)
Freitag, 14.09. 10.00 Uhr 
Gottesdienst im St. Josefshaus (Pfr. Raasch)
Sonntag, 16.09. 10.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst zum Ruanda-Partnerschaftssonntag 
in Durchholz (Pfrn. Wendel)

Einsamer Stammgast

„Ladies Day“ im Zollhaus

„Der ist fast jeden Morgen hier“, sagt „Wabe“-Projektleiterin Su
sanne Fuchs. Immer steht der Schwan vor der Fensterklappe am 
Zollhaus, als wolle er eine Bestellung aufgeben. „Wir machen 
uns schon richtig Sorgen. Der Schwan ist ganz allein, die Partne-
rin (oder der Partner) ist verschwunden.“ Die Entdeckung eines 
zerstörten Geleges am Ruhrufer und eines schwerstverletzten 
Schwanes, der im wahrsten Sinn des Wortes nicht mehr aufge-
taucht ist, lässt in der Tat das Schlimmste befürchten. „Vielleicht 
weiß ja jemand mehr über sein Schicksal“, hofft Susanne Fuchs.

Das Beauty-Geheimnis der 
Nordsee an der Ruhr erleben 
konnten die Besucherinnen 
beim 1. Ladies Day im Zoll-
haus an der Lakebrücke.
Zusammen mit der Ein-
horn-Apotheke hatte die 
„Wabe“ zu diesem Well-
ness-Tag eingeladen. Der-
mo-Fachberaterin Sybille 

Müller (2.v.re.) stellte den 
potenziellen Kundinnen ihre 
„La-mer“-Produkte vor, wäh-
rend im hinteren Raum eine 
Kollegin Beauty-Kurzbehand-
lungen anbot. Außerdem gab‘s 
Tipps über die richtige Haut-
pflege speziell jetzt im Som-
mer und Hautberatung mittels 
Analysekamera.
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Termine

31. Aug. - 3. Sep., ab 14 Uhr
Witten Innenstadt
Ruhrstraße/Bergerstraße

Wittener Zwiebelkirmes

Vier Tage lang steht alles im 
Zeichen der Zwiebel zur 595. 
Zwiebelkirmes! Es drehen sich 
wieder die Karussells in der 
Innenstadt, es duftet nach ge-
brannten Mandeln, zahlreiche 
Kirmesgeschäfte und 
ein abwechslungs-
reiches Programm 
laden zum Bum-
mel über den 
Rummel ein.

Den Auftakt der 
Zwiebelkirmes 
bildet der histo-
rische Umzug am 
Freitag um 16 Uhr mit lie-
bevoll geschmückten Wagen 
und kostümierten Fußgruppen.

Am 2. September lädt der Ein-
zelhandel in diesem Rahmen 
zum verkaufsoffenen Sonntag.

Fr., 31. August, 10-12 Uhr
Markus-Zentrum, Meesmannstr.

Krabbelgruppe

Heute wie auch an jedem 
Freitag im Monat trifft sich im 
Markus-Zentrum eine Krab-
belgruppe, zu der Babys und 
Kleinkinder im Alter von 3 Mo-
naten an bis 2 Jahre herzlich 
willkommen sind. Die Kosten 
liegen bei 30 € für 10 Termine. 
Das Geld wird in Investitionen 
für die Krabbelgruppe gesteckt 
– für Spielzeug, Matten etc.

So., 2. September, 13-16 Uhr
Rathausvorplatz und im Rathaus

12. Wittener Seniorenmesse

Seniorenmesse mit vielen 
Ausstellern, Fachvorträgen 
und einem interessanten Rah-
menprogramm.

So., 9. September, ab 11 Uhr
BloW Schall(t)zentrale 
am rheinischen Esel, 
zw. Dortmunder Str. und Annenstr.

Baustellenfest

Seit einem Jahr tut sich was 
am Rheinischen Esel in Wit-
ten. Das Symphonische 
Blasorchester Witten ‚BloW‘ 
baut ein ehemaliges Industrie-
gebäude zur „Schall(t)zentra-

le“ um, einem Proben- 
und Konzerthaus ganz 
besonderer Art. Der 
Umbau ist zwar schon 
fortgeschritten, aber 
noch nicht beendet. Zeit 

jedoch, um Richtfest zu 
feiern und das Projekt in 
der Region breiter bekannt 

zu machen.

So., 9. September, 11-18 Uhr
Burgruine Hardenstein

Tag des offenen Denkmals

Die Burgfreunde Hardenstein 
nehmen am diesjährigen „Tag 
des offenen Denkmals“ mit 
einem kleinen Mittelalterlager 
auf dem Gelände der Burgru-
ine Hardenstein teil. Neben ei-
nem Infostand der Burgfreun-
de Hardenstein e.V. gibt es  
Burgführungen auf Anfrage, 
Mittelalterliche Musik, Speis  
und Trank sowie weitere Über-
raschungen.

Mi., 12. September, 10-12 Uhr
ZOB-Witten

Haltestellenaktion

In Zusammenarbeit mit der 
BOGESTRA wird das Poli-
zeipräsidium Bochum durch 
einige Seniorensicherheits-
berater abfahrende und an-
kommende Fahrgäste in Si-
cherheitsfragen rund um das 
Busfahren  im öffentlichen Per-
sonen-Nahverkehr   beraten. 

Do., 13. September, 19 Uhr
Kirche Buchholz, Buchholzer Str. 31

Käse, Wein... Abend

Referent: Klaus Philipp. Seit 
mehreren Jahren unternimmt 
er Reisen in verschiedene 
Wüstenregionen dieser Erde.

Sa., 15. September, 10-12 Uhr
Schule Buchholz, Buchholzer Str. 37

Tag der offenen Tür für Erstklässler

Alle Kinder, Lehrerinnen und 
Lehrer freuen sich über viele 

Besucher im Unterricht. Die 
Schulleitung, Vertreter der 
Schulpflegschaft und OGS ste-
hen den Eltern für Fragen gern 
zur Verfügung. 

So., 16. September, 11-17 Uhr
Zeche Nachtigall, Nachtigallstr. 35

Ökomarkt zum Tag des Geotops

Natürliche Produkte aus 
Werkstatt, Feld und Garten. 
Schmiedevorführungen, inter-
aktive Themenführung „Alles 
aus einem Berg“ (14.30 Uhr).  
Eintritt frei

Vom 29. auf den 30. September
85 Städte und Gemeinden 

nachtfrequenz18 – Nacht der Jugendkultur

Auf www.nachtfrequenz.de präsentieren 85 Städte und Gemein-
den, die sich in diesem Jahr an dem Event beteiligen, ihre unter-
schiedlichen Veranstaltungen – mehr als 300 insgesamt. Vom 
29. auf den 30. September steigt das einzigartige Kulturevent 
von Jugendlichen für Jugendliche in ganz Nordrhein-Westfalen.

Der Trailer der nachtfrequenz18 – Nacht der Jugendkultur wurde 
auch in diesem Jahr von einem Nachwuchsfilmemacher realisiert 
dem 18-jährigen Dortmunder Nils Wilke hat seine Film-Idee mit 
einem großen Team umgesetzt: „Mit dem Trailer erzählen wir die 
Geschichte eines Mädchens, das sich in einem Konflikt befindet: 
Richtet es sein Leben nach anderen Menschen aus oder geht 
es seinen eigenen Weg? Viele Jugendliche stecken in diesem 
Konflikt. Die Nacht der Jugendkultur steht für das kreative Ausle-
ben von Talenten. Deswegen denke ich, dass diese Geschichte 
hervorragend zur nachtfrequenz passt“, so Nils Wilke.

Der Trailer der nachtfrequenz18 ist auf www.nachtfrequenz.de 
und auf facebook unter facebook.com/nachtfrequenz zu sehen. 
Alle Termine der umliegenden Städte: www.nachtfrequenz.de

Veranstaltungen in und um Herbede
Ideen und Ausflugstipps für September

Term
ine

Bild: AACHEN-EYYO-2018 a-Miriam-K-ShootsnappeR



20%*

Baumarkt
Rohbaustoffe
Dachbaustoffe
Putzsysteme
Bauelemente
Fachberatung
Werkzeuge

Beachten Sie auch 
unsere schönen  
Musterausstellungen:

ü
ü
ü
ü

Außenanlagen
Fliesenausstellung
Gartenmöbel
Grill Shop:
Camping Gaz u. Weber-Grill  

BAB-Abfahrt

Gevelsberg

A1 Hagen

A1 Köln

Schwelm

Haßlinghausen

Eichholzstr.

B 234

Schwelmer Straße

W
itten

Wetter

Esborner Straße Gevelsberg-

Silschede

Auf dem Böcken 10

Wir sind für Sie da:  Montag - Freitag:  7 - 18 Uhr, Betontankstelle bis 17 Uhr
 Samstag:  7 - 14 Uhr, Betontankstelle bis 13 Uhr
 Gartencenter:  ab 8.00 Uhr
Karl Klein Baustoffe GmbH:   Auf dem Böcken 10 · 58285 Gevelsberg-Silschede
  Tel.: 02332 6648-0 · info@bauzentrum-klein.de
       www.facebook.com/Bauzentrum.Klein.Gevelsberg

Angebote gültig bis 29.09.2018.
Solange der Vorrat reicht.

Das richtige Werkzeug gibt‘s in unserem Mietgerätepark!

Dining-Sessel
„Jarvis“

Villeroy & Boch
Feinsteinzeug Bodenfliese

Ausstellungsstück:
Kettler Ausziehtisch
Streckmetall, 150 - 250 x 90
Passende Stühle separat erhältlich

Gefl. white-wash
Kissen anthrazit

30 x 60 cm

Northfield
grau matt

Northfield
greige matt

je 1,08 m2 Pak

Möbel raus!

269,90 €1099,00 €

Sparen Sie

63 %
Sparen Sie

45 %

149,90 €
95034374

82
12

04
04

82
12

04
05

399,00 €
95030031

WIR MISCHEN 
IHREN WUNSCHFARBTON IN

GROSSER 
FARB- UND 

PRODUKTAUSWAHL!

AF120626_SON_MiMa_Keyvisual_Entwicklung_210x148.indd   1 08.08.12   16:02

rinnit Granit

color Titan fein

Standard Grau

color Silber-Mix

rinnit Basalt

Valeo Pflaster
Eigenschaften 

 ∙  Ideal für Straßen, Wege, 
Parkplätze und Einfahrten

 ∙  Gerades Kantenprofil mit 
lebendigem, natürlichem 
Fugenbild

 4 Formate:  
Gemischt geliefert

23 x 15 x 8 cm 
28 x 15 x 8 cm 
15 x 18 x 8 cm 
26,5 x 18 x 8 cm

color

rinnit

Standard

* Preis pro m2 inkl. MwSt. Entladung und Lieferung frei 
Baustelle im Umkreis von 15 km ab Lager Gevelsberg. 
Mindestmenge 60m2. Angebot gültig bis 31.12.2018

24,50 €
19,60 €

Sparen Sie

20 %

Auf alle vorrätigen Gartenmöbel,
Sonnenschirme und Strandkörbe:

Wir können auch Baumarkt

Auf Möbel von
gibt‘s 30 %!*

Außerdem viele Schnäppchen wie z.B.:

*(Auf den UVP)

ab24,90 €*


